
Götz, Nicolaus: Sinngedicht (1751)

1 Die Damen scheinen hier den edlen Nachtviolen

2 Vollkommen gleich zu seyn.

3 Dann Nachts verbreiten sie, am Mondschein, unverholen,

4 In junger Buhler Arm, der Schönheit vollen Schein;

5 Des Morgens ziehen sie, verstohlen,

6 Der strengsten Tugend gleich, die Reize wieder ein.
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